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w SteÄritf
Gegen die Dienstmagd Marie Lennicke aus Brach

stedt zuletzt in Halls a S geboren den 27 November
1869 zu Oppin welche flüchtig ist ist die Untersuchungs
haft wegen schweren Diebstahls verhängt

Es wird ersucht dieselbe zu verhaften und in das
Verichts Gefänamß zu Halle a S abzuliefern

Halle a S den 12 Nov 1887 I 2741/87
Königliche Staatsanwaltschaft

von Moers

Redaktioneller Theil
Halle den 19 November 1387

Der Zar in Berlin
Man schreibt uns aus Berlin

ach einer unendlichen Kette von Preßerörterungen
nachdem er Schiffe und Eisenbahnzüge die Kreuz und die
Quer einige ausregende Tage und eine Anzahl russischer
Geheimpolizisten vorausgeschickt ist Freitag Vormittag der
Zar mit seiner Familie glücklich in Berlin angelangt
Prinz Wilhelm war dem hohen Gaste bis zur preußischen
Grenze nach Wittenberge entgegengefahren Gegen 10
Uhr langte der Zug auf dem Lehrter Bahnhofe an wo
sich sämmtliche preußische Prinzen die Großhcrzögc von
Sachsen und von Mecklenburg Schwerin und zahlreiche
hohe Offiziere eingefunden hatten Vom Lehrter Bahnhöfe
bis zum russischen Bosschaftspalais war eine ganz unge
wöhnlich dichte Reihe Schutzmänner postirt Wie viele
Geheimpolizisten preußische wie russische auf dieser Strecke
auf Pferden sich befanden entzieht sich unserer Kontrolle
Man sah jedoch viele russische Gesichter und körte auch
sehr ost den deutsch russischen Accent Wer will mag
glauben daß die in der deutschen Reichshauptstadt weilen
den Unterthanen des Zaren herbeigeströmt waren um
ihren Selbstherrscher nebst seiner Familie einmal beisammen
zu sehen wozu ihnen in dem weiten heiligen Rußland
selten Gelegenheit gegeben sein mag

Die Begrüßungsförmlichkeiten auf dem Bahnhofe möchten
ir und dem Leier ersparen Kaiser Wilhelm war nicht

auf dem Bahnhofe Der greife Monarch muß sich die
größte Schonung auferlegen und wenn auch die Sonne
lachte und die Temperatur milder war als in den vorauf
gegangenen Tagen so herrschte doch ein ziemlich starker
Wind Noch in der letzten Viertelstunde wollten angeblich
Eingeweihte wissen daß der Kaiser sich im letzten Augen
blicke doch entschieden habe den Zaren bereits auf dem
Bahnhofe zu begrüßen Der Kaiser kam aber nicht ließ
s sich jedoch nicht nehmen seinen hohen Gast gegen das

ursprüngliche Programm zuerst im russischen Botschafts
palais zu besuchen Gleich darauf machte der Zar im
königlichen Palais den üblichen Antrittsbesuch der fast eine
halbe Stunde dauerte Fürst Bismarck war auf dem
Bahnhöfe nicht anwesend wohl aber Feldmarschall Moltke
in russischer Uniform

Der russische Kaiser fuhr mit dem Prinzen Wilhelm
in offenem Wagen durch die Schutzmannskette hinter
welcher die Berliner Bevölkerung sich nicht gerade allzu
sehr drängte Der Zar ein stattlicher wohl aussehender
kräftiger Mann mit bereits grauem Haar und einem un
gemein ernsten forschenden Blick grüßte fast ohne dazu
von den Grüßen des Volkes aufgefordert zu sein Es
war ein kalter Empfang den ihm das Berliner Volk be
reitete War es der Gedanke an den Kronprinzen oder
an das von dem Gaste beherrschte und ss feindselig ge
sinnte russische Volk welcher auf der Menge wie ein Alp
druck lastete und die üblichen Hurrahs nur sehr spärlich
hören ließ Gegen den Zaren persönlich herrscht sicherlich
keinerlei Animosität Im Gegentheil konnte man nament
lich von Frauen zahlreiche Ausrufe der Bewunderung
hören die dem stattlichen Manne und den nicht minder
schönen Männern die mit ihm kamen galten In der
Unterhaltung hörte man nur Worte der Theilnahme sür
den Mann in so selten glänzender und noch seltener un
glücklichen Lage Also nur wenig Hurrahrufen wenig
Tücherschwenken und fast kein Flaggenschmuck nur etwa
vier Hotels bezw Cafös flaggten begrüßte die Zaren
sannlie Die russische Kaiserin fuhr mit der Prinzessin
Wilhelm und dem Prinzen Heinrich in einem geschlossenen
Wagen Die immer noch schöne Frau grüßte gleichfalls
ihre berühmten schönen Augen machten einen melancholi
schen fast verschüchterten Eindruck

Am Königsplatze warf sich ein wohlgekleideter Mann
anscheinend ein Russe neben dem Wagen in welchem der

Zar fuhr zur Erde und hielt eine Bittschrift in die Höhe
Der Zar selbst nahm sie ihm ab Der Mann wurde
sofort von einem Schutzmann hinter welchem alsbald ein
Mann in Civil jedenfalls ein Geheimpolizist sich sehen
ließ festgenommen Minder glücklich war ein Mann der
Unter den Linden eine Bittschrift zu überreichen versuchte
Festgenommen wurde er zwar auch woran ihm wohl
weniger gelegen sein mochte aber die Bittschrift fiel
zur Erde und wurde von dem Schutzmanne an sich ge
nommen

Außer dem Galadiner findet zu Ehre der russischen
Gäste weiter keine Festlichkeit statt die Galavorstellung
im Öpernhanse ist wie bereits gemeldet abgesagt worden
Ueber die Absage zirkuliren drei Versionen Nach der
ersten bereits mitgetheilten hat der Kaiser die Vorstellung
absagen lassen weil er nicht in der Stimmung sei einer
Festvorstellung beizuwohnen Nach der andern hat der
Zar selbst die Abbestellung gewünscht weil er dem Kaiser
Wilhelm nicht zumuthen wollte in gegenwärtiger Zeit
einem Prunkseste beizuwohnen nach der dritten Version
derjenigen des Hofberichts ist die in Aussicht genommene
Festoper abbestellt worden weil die russischen Gäste früher
als beabsichtigt war nämlich schon um 9V Uhr abzu
reisen gedachten

Nach den vielen Leitartikeln welche über das Thema
der Kaiserbegegnung bereits seit Monaten geschrieben wor
den sind ist heute am Tage des großen Ereignisses den
meisten Berliner Journalisten die Puste ausgegangen
Einige Blätter bringen gar keine Artikel andere sagen
trotz ihrer Artikel wenig oder nichts Die Nordd Allg
Zeitung spendirt weder in der Abend noch m der Mor
gmnummer auch nur das kleinste Arükelchen Sie ver
hält sich lediglich reserirend Nicht blos referirend ist
folgende Notiz welche das genannte Blatt ihrem Berichte
über die Ankunft der russischen Majestäten zum Schlüsse
anhängt Angesichts des nun wirklich erfolgten Eintreffens
des Kaisers von Rußland wollen wir übrigens gern zu
gestehen daß das Ritzau sche Bureau in Kopenhagen seiner
Zeit in gutem Glauben jene Eventualität angekündigt
haben mag Da jedoch jede authentische Mittheilung da
rüber an den hierfür kompetenten Stellen bis dahin man
gelte war nach dem wiederholten frivolen Spiel imit ähn
lichen Ankündigungen jede andere Auffassung zulässig

Noch an einer andern Stelle erwähnt die Nordd
Allg Ztg die Ankunft des Zaren im Börsenberichte
Die Ankunft habe auf die Börse nicht den Eindruck ge
macht den man erwartet habe die Haltung sei nur wenig
fest zum Theil sogar etwas schwächer auch Russen die
eine Kleinigkeit höher eingesetzt gaben bald wieder nach

In der That war die Börse heute schwach wie sie Die
jenigen welche die Kopenhagener Meldung von der be
vorstehenden Kaiserznsammenkunft als einen Coup der
Haussepartei bezeichnet hatten am Tage der Kaiserzusam
menkunft wahrlich nicht erwartet haben

Wenn diese Zeilen dem Leser vorliegen ist die russische
Kaiserfamilie bereits weit weit weg Darüber wird Nie
mand so froh sein als die Berliner Schutzmannschaft die
bis auf den letzten Mann einen sehr angestrengten und
aufgeregten Tag hinter sich hat Auch die betreffenden
Bahnbeamten werden nicht böse sein und namentlich nicht
diejenigen welche auf der von dem Zaren befahrenen
Linie Depeschen abzugeben hatten

Der ostpreußischen Provinzial Synode in Königs
berg i Pr ist auf ihre an Se Majestät den Kriser ge
richtete Adresse folgende Antwort zugegangen Ich habe
aus der Adresse der ProvinzialeSynode welche dieselbe bei
der ersten Versammlung nach der Abtrennung der Provinz
Westpreußen unter dem 12 d M an Mich gerichtet hat
ersehen mit welchem tiefen Ernste und Pflichtbewußtsein sie
ihre Sonderthätigkeit für die Aufgaben in der Provinz
Ostpreußen in Angriff nimmt Ich kann nicht umhin
der Synode Meine Befriedigung auszusprechen Unter
Gottes Segen werden die gedeihlichen Ergebnisse des
Wirkens nicht ausbleiben Die warme Fürbitte welche
die Synode sür Mich Meine Gemahlin und insonderheit
für Meinen schwer leidenden Sohu zum Thron des All
mächtigen erhoben hat Mich wohlthuend erquickt Möchte
der himmlische Vater sie gnädig erhören Aus vollem
Herzen danke Ich der Synode für ihren Zuspruch

Berlin den 16 November Wilhelm
Der bekannte Rechtslehrer Prof Brunner setzte in

einer jüngst gehaltenen Vorlesung auseinander daß die
endgiltige Loslösung Deutschlands von der fränkischen
Monarchie nicht von dem Vertrag von Verdun an zu
rechnen sei da sich später wieder eine Vereinigung unter
Karl dem Dicken vollzog sondern von der Erhebung der
deutschen Stämme gegen diesen unfähigen Herrscher unter
Führung Arnuffs von Kärnthen Da der Regierungsan

tritt des Letzteren auf den 1 Januar 888 datirt wird
schloß Prof Brunner unter dauerndem Beifallsgetrampel
seiner Hörer so haben wir in diesem Semester Gelegen
heit dazu das Millenarium des deutschen Reichs
zu feiern

Mit 511 gegen 1 Stimme hat die französische Depu
tirten Kammer Wilsons Auslieferung an die Gerichte be
schlossen Der Abstimmung enthalten haben sich sechs
Minister und Präsident Floquet die fünf Departements
kollegen Wilsons 24 Republikaner darunter Ferry und
Goblet sechs Radikale und zwei von der Rechten Grevy
soll auf die Mittheilung des Votums der Kammer einfach
geantwortet haben Es ist gut Die äußerste Linke
will durch eine Interpellation das Kabinet stürzen und
dann durch die vorausgesetzte Unmöglichkeit neue Minister
zu finden Grevy zumRücktritt zwingen Paris ist voll
ständig ruhig Trotzdem ist die politische Lage,in Paris so
unsicher wie nur je

Die russische Petersburger Zeitung schreibt anläß
lich der Kaiserbegegnung Die öffentliche Meinung m
zweien der nächsten Reiche der Welt welche durch die In
teressen der Nachbarschaft und der historischen Ueberliefer
ungen verbunden sind werde sich heute ohne Zweifel in
dem gemeinsamen Wunsche vereinen daß die freundschaft
liche Begegnung ihrer erhabenen Monarchen auch ihre
Spur auf den politischen Wegen der beiden Völker hinter
lassen werde

Der offiziöse P Lloyd äußert sich in einem Com
mentar über die Kaiserbegegnung wie folgt Jede Macht
könne sich der bis 1891 festgeschlossenen Tripelallianz nä
hern keine aber könnte deren ursprünglichen Charakter än
dern Rußland werde durchaus nicht gehindert mit den
Verbündeten freundliche Beziehungen zu unterhalten und
Aehnliches scheine jetzt im Werden begriffen
Fürst Bismarck habe gewisse Wünsche formulirt und Gras
Schuwalow bemühe sich dieselben beim Zaren zu befür
worten Vor allem müßte der wirthschaft ,che Krieg
beendet werden und hierzu wäre die Entfernung des Fi
nanzministers Wyschnegradski unerläßlich ferner müßte in
der auswärtigen Politik jene Zweideutigkeit schwinden
welche gewisse Diplomaten und Minister zeigen indem sie
die kriegerischen Gelüste der Franzosen aufmuntern

Telegraphische Nachrichten
Wien 13 November Die Königin von Dänemark ist zum

Besuche bei der Herzogin Tyra von Cumberland heute inPen
zing eingetroffen

Wien 18 November Die ungarische Delegation hat das
ordentliche und außerordentliche Heeresbudget und die bosnische
Kredilvorlage unverändert erledigt

Kopenhagen 18 November Der König reist beute Abend
mit dem Dampfer Danebrog nach Lübeck um sich von da
nach Wien zu begeben

Belgrad 18 November Ein königl Ukas verfügt daß
das vorjährige Budget für dieses Jahr in Kraft bleibe bis
die Skupschtma ein neues Budget votirt hat

Paris 13 November Die Agence Havas meldet Italien
habe seinen Beitritt zur Suezkanal Konvention offiziell erklärt

Paris 18 November Wie in parlamentarischen Kreisen
verlautet hat Ministerpräsident Rouvier zu verstehen gegeben
daß er auf keine Diskussion über die am Sonnabend bevor
stehende Interpellation eingehen werde

New Oork 13 November Nachrichten aus MemPhiS zu
Folge wurden durch eine große Feuersbrunst 13200 Ballen
Baumwolle ein Raub der Flammen Der Verlust wird auf
75V 000 Dollar geschätzt Ein beträchtlicher Theil Baumwolle
war zur Ausfuhr bestimmt

Berlin 18 November S M Kreuzerkorvette Luise
Kommandant Korvettcn Kapitän Claussen von Finck ist am 17
November er in Madeira eingetroffen und beabsichtigt am 19
d M wieder in See zu gehen

TGes ThW M
Kaiser Wilhelm empfing gestern den Besuch des

Prinzen Heinrich von Preußen und nahm den Vortrag
des Grafen Perponcher entgegen Später begab sich der
Monarch nach der russischen Botschaft um dort umgeben
von den hier anwesenden Damen der Königlichen Familie
das russische Kaiserpaar zu begrüßen

Gegenüber den beunruhigenden Gerüchten
über eine in jüngster Zeit eingetretene Verschlimmerung
im Befinden der Kaiserin ist das Berl Tgbl
in der erfreulichen Lage nach einem Privatbriefe an eine
hochgestellte Person die aus Anlaß dieser Gerüchte

sich an bester Quelle über den wirklichen Stand der
Dinge Informationen holte zu konstatiren daß das Be
finden der hohen Frau nicht nur keine Verschlimmerung
sondern eher eine kleine Besserung aufweise Die Kaiserin
macht Tag für Tag eine einstündige Promenade in den
Rheinanlagen und fahrt mit derselben Regelmäßigkeit jeden
Nachmittag eine Stunde spazieren Daß eine seelische
Depression durch die schlimmen Nachrichten aus San



Remo sich geltend macht ist ja erklärlich das Allgemein
bk finden der Kaiserin aber hat bis zur Stunde keinerlei
beunruhigende Symptome gezeigt

Prinz Heinrich wird sich dem Vernehmen nach in
den allernächsten Tage wahrscheinlich sogar schon mor
gen zu seinen erlauchten Eltern nach San Remo begebe

Die Times selche selbstverständlich bemüht ist
Dr Morell Mackenzie von dem Borwurf der Leicht
fertigkeit reinzuwaschen sieht sich doch genöthigt der Wahr
heit folgendes Zugeständmß zu machen Es ist kaum zu
bezweifeln daß die Behandlung der Wucherung als einer
nicht bösartige über Gebühr verlängert worden ist und
daß die Entschiedenheit mit welcher Mackenzie sich einer
günstigen Auffassung hingab sein Urtheil so weit beeinflußt
hat daß er zeitweilig unfähig wurde ntwcder sich selbst
oder andern die Wahrheit zu gestehen welche jetzt nicht
länger verhehlt werden kann Das rein negative Ergeb
niß der Virchow schen Untersuchung war nicht vollständig
befriedigend zudem sprach das Alter des Kranken für die
Bösartigkeit des Uebels welche die deutschen Aerzte er
kannt hatten

Wenn Sir Morell Mackenzie beim deutschen Volk
und bei seinen Kachgenossen noch etwas zu verlieren hatte so
ist er wie die Köln Ztg schreibt es los geworden durch die
ebes bekannt werdenden Aeußerungen gegenüber einem Bericht
erstatter des New Kork Herald Wie er sich erlaubt über die
Mitglieder der Kronprinzlichen Familie zu urtheilen ist mit
unserm deutschen Gefühl von Takt schlechterdings nicht verein
bar mit dem Urtheil über seine Fachgenossen ist er gleich schnell
bei der Hand und in der Hauptsache erklärt er daß allerdings
im Mai schon Tobold Bergmann und Gerhardt bestimmt auf
KrebZ diagnostieirt hätten wenn aber Virchow keinen Krebs
fand und sie anderer Meinung waren so war es ihre Pflicht
damals förmlich zu tzrotestiren und sich zurückzuziehen Statt
dessen haben sie eingewilligt daß es das beste sei die Behand
lung fmtznsetzen, Mit andern Worten alle Schuld trifft
die deutschen Aerzte Tobold Bergmann und Gerhardt weil
sie die richtige Diagnose hatten Virchow weil er die falsche
hatte Letztern xegen den Verdacht zu vertheidigen er habe
die Diagnose gemacht die er Mr die Kronprinzenfamilie am

genehmsten gewähnt habe hat Sir Morell wirklich die Takt
losigkeit Daß er selber zwischen die bestimmten Gutachten der
drei Operateure und das völlig unentschiedene Virchows gestellt
sich für letzteres entschied ohne wie eS scheint eine eigene
Meinung zu haben bleibt unbesprochen

Der Voss Ztg schreibt man aus Stuttgart
Aus der nachstehen berichteten Thatsache mag man er
gehen daß der deutsche Kronprinz trotz seiner Krank
heit mit regem Interesse alle Vorgänge auf bem Gebiete
der Kunst und des Kunftgewerbss verfolgt In der ver
flossenen Woche wurde die an Reichhaltigkeit vielleicht
einzig dastehende Sammlung alterthümlicher Gegenstände
des Profcfsor Soyffer hier versteigert Unter den be
treffenden Stücken befand sich eine gemalte Glasscheibe
den heiligen Georg darstellend wie er den Drachen tödtet
zwischen dem heiligen Christoph links und dem heiligen
Sebastian rcchtS Im Hintergrunde befinden sich reiche

21 Auf den Wogen des Lebens
Novelle von C Just

Plötzlich aber erinnerte er sich der Gegenwart Katha
rma s die während dieser zärtlichen Scene Zeit genug
gehabt hatte sich zu sassen

Komm Else komm hier ist die Gräfin die Dir eine
gütige Freundin sein wird so lange Du bei uns weilst
und damit führte er sie vor seine Gemahlin

In Katharina s hochherziger Se le war im Augenblick
ein edelmüthiger Entschluß gereift endlich schien der Zeit
punkt gekommen schneller als sie geahnt der eine glück
liche Lösung 0cs traurigen Zwiespaltes zwischen ihrem
Gatten und ihr herbeiführen konnte

Indem Else Morland sich tief verneigte sagte sie be
schämt

Ach Frau Gräfin verzeihen Sie meine Ungeschicklich
keit Sie nicht gleich begrüßt zu haben aber das Wieder
sehen nach einer so langen Zeit raubte mir alle meine Be
sinnung dabei ergriff sie die Hand der Gräfin um die
selbe zu küssen

Nicht doch wehrte Katharina kommen Sie an mein
Herz und seien Sie tausend Mal gegrüßt

Abends als die Lampen angezündet und die Vorhänge
niedergelassen waren mußte Else erzählen von ihren Stu
dien und ihrem Leben in München aber so unbefangen
das junge Mädchen auch plauderte so bemerkte Katharina
doch mit dem scharfen Blicke einer Frau daß mitunter
ein Helles Erröthen über das kindliche Antlitz sich ergoß
wenn sie von den gesellschaftlichen Vergnügungen und Be
ziehungen des letzten Winters sprach nd daß manchmal
in ihren Erzählungen eine Lücke entstand die sie nur dürf
tig auszufüllen wußte DemWrafen entging dies Alles
er war ganz versunken in den Anblick dieses reizenden
Mädchens das so vertrauend zn ihm ausblickte und so
dankbar und glücklich zu sein schien

Katharina ließ es sich nicht nehmen ihren Gast als
es bereits spät geworden war selbst auf dessen Zimmer
zu führen als diese einen Brief aus der Tasche zog und
ihn in Katharina s Hand drückte indem Purpurroth ihre
Wangen überfluthete

Frau Gräfin lesen Sie diese Zeilen allein lassen Sie
dieselben für ihn und mich sprechen seien Sie uns eine
gütige Vermittlerin dem Grafen gegenüber seien Sie unser
Schatzengel und damit sank sie vor der Gräfin nieder
umschlang in leidenschaftlicher Erregung ihre Knie und sah
sie flehend an Das war die Leidenschaftlichkeit ihres
Garten das war derselbe berückende Ausdruck in den
dunklen Augen als er um sie geworben Katharina hob
das junge Mädchen auf und sagte indem sie herzlich ihre
beiden Hände festhielt Beruhigen Sie sich mein Kind
erst muß ich den Brief lesen dann werde ich Ihnen sagen
ob ich etwas für Sie thun kann

gothische Verzierungen und oben zwei Engel welche die
Wappenschilde von Hohenzoller und Hohenstaufen halten
Bei der Auetion wurde auf dieses Stück schließlich nur
noch von einem Vertreter des Fürsten von Hohenzollern
und einem hiesigen Herrn geboten Endlich wurde die
höchst werthvolle Glasscheibe dem letzteren zugeschlagen
welcher von der hiesigen preußischen Gesandtschaft beauf
tragt war dieselbe für den deutschen Kronprinzen zu er
werben Sie kam auf 720 Mark

Wie die Nationalzeitunz erfährt hat Professor
Virchow den vor einigen Tsgen erfolgten Aus Wurf des
Kronprinzen heute zur mikroskopischen Untersuchimg
erhalten

Dem Vernehmen nach ist der Groß Herzog von
Mecklenburg Schwerin zum General Lieutensnt 5 1
suits der Armee befördert worden

Die Herzogin von Tumberland ist von einem
Knaben entbunden ihre Mutter die Königin von Däne
mark ist deswegen in Wien eingetroffen

Die Gotthardbahn hat sich entschlossen den Bau
des zweiten Geleises zu beginnen der etwa 13 Millionen
kosten und bis zum Jahre 1396 dauern wird

Auf dem Lehrter Bahnhofe sieht man jetzt wieder auf
fallend viele Auswanderer

Ueber Stanley geht der Nat Ztg aus London
nachstehendes Telegramm zu Nach einer brieflichen Nach
richt vom Kongo hat TipPu Tib angeblich sein Versprechen
Stanley s Nachhut Verstärkung zusenden aus Verrätherei
oder Unvermögen nicht erfüllt Die Nachhut ist angeblich
durch feindliche Eingeborene von Stanley abgeschnitten

Hierzu bemerkt das genannte Blatt Ob Stanley wel
cher bekanntlich schon weit über den Aruwimi hinaus vor
gedrungen ist hierdurch selbst noch bedroht werden kann
ist keineswegs gewiß Eher klingt die Nachricht bedenklich
für die Zustände im Osten des Kongostaates

Eine gräßliche Familienscese spielte sich am
13 ds Mts in Danzig ab Die Familie des Arbeiters
Soutowski saß beim Mittagessen als zwischen diesem und
seinem 19 jährigen Sohn ein heftiger Wortwechsel sich ent
spann in Folge dessen der Vater den Sohn schließlich an
der Kehle packte und ihn an den Haaren in den Hausflur
zerrte Inzwischen hatte der Sohn sein Messer geöffnet
und jagte dies d m Vater in die Brust und den Unter
leib Der Schwerverletzte starb bald darauf der Sohn
wurde verhaftet

Den Stationsaufsehern soll die Besugniß er
theilt werden zur Eisenbahnbeamtenuniform Epaulettes
und Degen zu tragen da sie in mannigfachen Beziehungen
den Güterexpeditionsvorstehern Stationskasfenrendante
Materialienverwaltern Güterexpedienten Stationseinneh
meru und Bahnmeistern welchen die erwähnte Befugniß

Als die Gräfin endlich allein in ihrem Zimmer war
verriegelte sie die Thür und warf sich einen Augenblick
erschöpft auf den Divan Welche Selbstbeherrschung hatte
sie nöthig gehabt um diesen ganzen Abend ihre gleich
mäßige Ruhe zu bewahren Er der Mann der sie eines
Bildes und einer kurzen Unterredung wegen fast der Un
treue anklagte und sie mit seiner Eifersucht quälte dieser
Mann besaß eine Tochter ein illegitimes Kind dessen
Dasein er ihr und aller Welt verheimlicht hatte weil es
einen Schatten warf auf seine Vergangenheit Jetzt war
sie an der Reihe ihm etwas zu verzeihen und fern von
jeder kleinlichen Ueberhebung wollte sie es so gern konnte
so doch noch Alles gut werden Sie nahm den ihr an
vertrauten Brief hervor zog die Lampe näher heran und
ein Lächeln spielte bei all dem Ernste der sie eben noch
beherrscht um ihre Lippen indem sie voraussah daß
irgend eins kleine Liebesgeschichts sich jetzt vor ihren Blicken

entfalten sollte Allein schon bei den ersten Worten be
gannen ihre Hände zu zittern und alle Farbe war aus
ihrem Gesichte gewichen hastig schlug sie das Blatt um
und als sie die Unterschrist gelesen stürzten Thränen aus
ihren Augen so daß sie eine Weile mit Lesen innehalten
mußte Der Brief lautete

Gnädigste Gräfin
Das Schicksal will es daß ich Ihnen noch ein Mal

zu ihrem Herzen sprechen muß Seien Sie dies Mal
milder gegen mich wie einstens Denken Sie groß ge
nug und verzeihen Sie mir man darf der Vergangen
heit nicht die Gegenwart nicht dre Zukunft opfern Die
Überbringerin dieser Zeilen ist meine Verlobte und nur
die Einwilligung des Grafen ihres Vormundes ist
nöthig um sie öffentlich zu meiner Braut zu machen
Ich schwöre Ihnen daß ich als ich in der Hauptstadt
mit Ihnen zusammentras noch keine Ahnung hatte wer
der Vormund Else Morland s sei denn obgleich wir
uns bereits liebten war doch noch das entscheidende
Wort nicht gesprochen worden Wenn Sie mein herr
liches Mädchen kennen gelernt haben dann werden Sie
begreifen daß man sie lieben muß mit aller Macht der
Seele besonders wenn man ein junges Herz in der
Brust trägt das sich nach Glück und Liebe sehnt und
dem sein erstes Ideal verloren gegangen Nicht Stand
und Verhältnisse können uns scheiden sie ist arm und
eine Waise ein Kind des Waldes wie ich Nur der
Wille ihres Vormundes könnte uns noch einige Jahre
trennen dann würde sie doch die Meine Ach Frau
Gräfin aller Welt möchte ich mein Glück ver
künden jedoch daß Sie Zeuge von demselben sein und
es mit begründen helfen sollen macht mir das Herz
schwer Gewähren Sie denn ich bitte Sie von Ihrer
selbst gewählten Höhe herab dem Bittenden eine Huld
aus alter Freundschaft Lassen Sie diese alten Erin
nerungen noch einmal für mich sprechen nehmen Sie
mein geliebtes Kleinod in Ihren Schutz und suchen Sie

durch die Kabinetsordre vsm 3 März d A bereits ver
liehen worden gleichgestellt sisd

Eine lustige Parodie auf die Zuverlässikeit fran
zösischer Gerichte über deutsche Verhältnisse bringe
die Lust Bl in ihrer neuesten Nummer Es heijt da Der
Preußische Orden vom Grüne Kalken wird grundsätzlich nur

egen Baar verliehen In Detmsld eiser entlegenen Küsten
Provinz dieses Reiche bezahlt man die zweite Klasse am Eichen
laub zu tragen mit etwa zweitausend Piastern Der dortige
Kultusminister welcher zugleich bayerischer Reichst inzler ist
hat bisnen wenigen Jahren mit dem Verkauf jener Dekoration
soviel verdient daß er bei der jüngsten Auktion fiskalischer
Ländereie als Meistbietender auftreten ksnnte sämmtliche
Weinberge im Gouvernement Memel sind ihm zugefallen Zu
den Trägern des Grünen Falken gehören hier die populärste
Männer so Virchow ein Violinvirtuose der klassischen Schule
der sich als ein Interpret Goethe scher Sonaten einen Nsme
gemacht hat Die wahre Würdigung geht dabei natürlich leer
aus Nicht einmal Mozart dessen Fidelio unlängst am
Opernhause das Jubiläum der vunderlsten Aufführung ge
feiert hat ist mit einem Bändch n bedacht worden denn er
ist Salzburger und wie all Bewohner des Nie engebirges
blutarm

Schiffszusammenstoß Aus Marseille 15 No
vember wird gemeldet Der von Cette kommende Dampfer
Lutetia und die nach Oran auslaufende Stella stichen
gestern Abend 6 Uhr nahe dem CapMöjean zusammen
wobei letztere in einer Tiefe von 70 Meter sank Die
Schiffbrüchigen hatten während der 25 Minuten welche
die Stella sich noch über Wasser hielt genügend Zeit an
Bord der leichter beschädigten Lutetia zu gelangen sodaß
kein Menschesleben zu beklagen ist

Ueber eine entsetzlich Mordaffaire wird der Frkf
Od Ztg ans Raakow vom 16 ds gemeldet Bei Anbruch des
heutigen Tages betrat der von seiner Familie getrennt lebende
Pens Gendarm Thiele aus Küstrin das Haus seines schwieger
Vaters F Wellnis hier begab sich in das Schlafgemach seiner
Thieres 5 Kinder im Alter von 6 Monate bis 6 Jahre

und fragte diese ob sie mit ihm gehen wollten als die älteren
Kinder dies verneinten gab er auf jedes Kind den Lauf gege
den Kopf gerichtet einen Revolverschnß ab und beim Verlassen
auch noch auf die Großinnttter den sechsten Die älteste ach
ter verstarb bald der jüngsten ist ein Auge aus seiner Hohle
getrieben DaS dritte und vierte Kmd sind schwer verletzt
während das zweite unter die Bettdecke geschnellt war und un
versehrt blieb Carl Thiele w lcher sich einige Jahre nach
seiner Verheirathung im besten Alter in Arnsivalde pensioiuren
ließ und dort ein Eigenthum von seiner Frau besaß wurde
vorigen Jahre von derselben zum zweiten Male verlassen
Kinder Mitgift sowie die Hälfte der Pension mußte er ihr
geben Da ihm eine Annäherung an seine Kinder nicht mehr
gestattet wurde hat er ans Stäche diese schcnßüche That verübt

Elektrische Beleuchtung in Wildbad Gastein
Bor einigen Tagen hat sich eine von der Generaldirektion
der kaiserlichen Güter entsendete Kommission in Wildbad
Gastein eingefunden um dort die letzten Abmachungen be
züglich der seit einem Jahre geplanten elektrischen Beleucht
ung dieses herrlichen Alpenbabeortes zu treffen Nachdem
alle Realitätenbesitzer an deren Spitze die Gemeinde dix
Herren Straubinger Weißmayer Gruber e bindende Er

den Grssen der mir zürnt für mich zu gewinnen ES
ist wohl eine große Forderung die ich an Sie stelle aber
wem viel gegeben ist von dem wird auch viel gefordert

Sobald ich darf eile ich Jhmn zu Füßen um Ihnen
zu danken und bei dem Grafen um sein Mündel zn
werben

Znm zweiten Male liegt das Glück meines Lebens
in Ihrer Hand eS ist eine eigene Verkettung der Ver
hältnisse daß ich Ihnen doch vielleicht dasselbe werde
zu danken haben Einer gütigen Antwort entgegen

sehend Ihr ergebensterWalther Horst
Auch dies noch seufzte Katharina indem sie den

Brief verschloß und lange mit verschränkten Armen auf
dem schwellenden Tcppiche des Gemaches einherschritt
Bin ich denn so alt geworden in diesen drei Jahren

flüsterte sie daß ich Muu cstellz vertreten muß an dem
Mann den ich einst geliebt Das Schicksal rächt sich
bitter aber es ist gut ich werde nun frei ganz frei s i
und ein nenes Glück mir gründen indem ich meinen Gat
ten mit mir versöhne

Am andern Morgen als Else Morland ruhig und
frisch neben dem Grafen saß und die freudige Erregung
und ein lichter Sonnenstrahl seine Züge erhellte trat die
Aehnlichkit Beider immer deutlicher hervor und Katharina
ward es zur unumstößlichen Gewißheit daß sie seine Tochter
sei Ihr Herz pochte stürmisch sie mußte noch heute mit
ihrem Gatten sprechen diesen Zustand der Ungewißheit
ertrug sie nicht länger Klar sollte alles werden zwischen
ihm und ihr und nichts mehr ihr Glück trüben

Nachdem der Graf sich in sein Zimmer zurückgezogen
um zu arbeiten und Else mit Auspacken und Ordnen ihrer
Sachen beschäftigt war tret Katharina bei ihrem Manne
ein und schob den Riegel leise vor die Thür Verwundert
blickte der Graf auf doch ließ er sie ruhig gewähren
ebenso geräuschlos trat sie zu ihm hin und legte die Hand
auf seine Schulter

Harald ich habe mit Dir Wichtige zu sprechen
willst Du mich ruhig anhören ohne Dich zu sehr zn
erregen

Gewiß Katharina erwiderte der Graf mit einem un
willkürlichen Erstaunen

Es lag in dem Benehmen seiner FraH eine ernste Feier
lichkeit ihre Wangen waren bleicher denn sonst und ihre
Stimme bebend

Komm setze Dich zu mir nd sage mir was eS ist
wandte er sich mild nd freundlich zu ihr während er
ihr einen Sessel nahe an den seinigm heranzog

Es betrifft unseren jungen Gast begann Katharina
indem sie die Hand des Grafen erfaßte und ihn ernst und
fest anblickte es betrifft Elfe Deine Tochter

Was rief der Graf und richtete sich hoch uf wie
kommst Du darauf

Fortsetzung folgt



klärungen bezüglich der Einführung des elektrischen Lichtes
bzegebcn hatten ist der Begi der Beleschwng welche

für Gastein den Eintritt einer neun Aera bedeutet für
Mai nächsten Jahres gesichert Die Felssprengunzen am
Rande des WasserfcikleS welche bereits im Herbste begonnen
haben sind vollendet und es wird von Seiten der Firma
Egger u Cs nuamehr an dem Eisbau der Turbinen der
Aufstellung der Dynamomaschinen a der Legung der Lei
tungsdrähte c mit Aufwand aller Kräfte gearbeitet um
die Ache welche beinahe Kraft genug hätte um gs z Wien
Paris und London zu beleuchten zum Theile in den Dienst
der Industrie zu zwinge und eine Beleuchtung zu pro
dimrei, welche bezüglich der erVarteten Lichteffekt kaum
ihres Gleichen haben dürfte

Vor kurzer Zeit erst konnten wir melden daß die König
lichen Gewehrfabriken ihre Arbeiter entlassen haben Jetzt
wird daS Arbeitspersonal wieder vervollständigt und die Fabriken
sollen Tag und Nacht wieder arbeiten Jedenfalls handelt eS
sich um die Herstellung des neuen Gewehrs und diese Nachricht
hat dennoch nicht sowohl eine hochpolitische als eine steuerpoli
tische Bedeutung

Der Gesetzentwurf über Erhöhung der Getreidezölle
ist wie den tzamb Nachr mitgetheilt w rd fertig gestellt
und geht sofort dem Bundesrathe zu Er schlägt die Verdoppel
ung des bisherigen Getreidezolles und Sperrmaßregeln vor

Dem Kaiser son Oesterreich wird von sämmt
lichen Verwandten des Habsburger Hauses ein kostbares
reich mit Edelsteinen besetztes Album überreicht werden
welches die lebensgroßen Photographien der Herrschaften
enthalten wird Der Prinz Regent von Bayern sowie die
übrigen dem österreichischen Kaiserhause verwandten deutschen

Fürsten ließen sich für dies Album in den Uniformen ihrer
österreichischen Regimenter photogrsphiren

Das deutsche Heer ist für das Jahr 18SS87 auf 1L294
Offiziere und 468,409 Mannschaften normirt Letztere setzen
sich zusammen aus 55503 Unteroffizieren 343 Zahlmeister
aspiranten 19274 Spiellcuten nämlich 5516 Unteroffizieren und
13753 Gemeinen 878 249 Gefreiten und Gemeinen 3705 La
zarethgehilfen Es kommen hinzu 1770 Militärärzte 841 Zahl
meister Stallmeister Militärmnsik Jnspizientcn 516 Roßärzte
WZ Büchsenmacher und Waffenmeister 93 Sattler

Der Feldwebel Emil Zalewsky derBruder des
Postdefraudantm Philemsn Zalewsky wurde wie aus
Wien gemeldet wird vom Kriegsminister wegen Mitschuld
zu einer Kerkerstrafe von einem Jahr und Degradation
verurtheilt

Die Nachrichten über eine Zurückziehung der
Theaterstücke des Grafen Schack und Paul Heyse
sind wie man der Kreuzztg aus München schreibt vsll
siändig aus der Lust gegriffen Die Stücke sind bei der
Münchener Theater Intendanz nicht zurückgezogen Sie
kommen jedoch nicht wie beabsichtigt vor Ende d M zur
Aufführung sondern ihre VorsteSung ist bis auf weiteres
seitens der Intendanz verschoben worden

Bezüglich deS Grenzwischenfalls von Raon sur Plaine
kann die Allg Ztg, mittheilen daß entgegen den Behaupt
ungen der französischen Presse alle von deutscher Seite von
Ansang an gebrachten Erklärungen über den Thatort Bestätig
ung erfahren haben

Ueber das Umsichgreifen der Trichinosis wird
aus Neichenbach i Voigtl gemeldst Der tückischen Trichi
enkraukheit erlagen in den letzten Tagen in Unterhains

hsrf wieder drei Personen so daß die Zahl der Opfer
dieser furchtbaren Krankheit h er und in der Umgegend
jetzt bereits fechsuudzwsnzig beträgt

Das Künstlerfest welches am 23 24 und 25 d M
in Düsseldorf in den Räumen der städtischen Tonhalle zu
Gunsten der Künstler Unterstützunzskasfe stattfindet verspricht
nicht nur die glänzende Reihe der von der dvrtigen Künstlcr
schaft veranstalteten Feste um ein würdiges Glied zu vermehren
sandern sogar frühere Veranstaltungen m den Schatten zustel
len Die Betheiligung der Künstler ist eine allgemeine auch
von auswärts laufen zahlreiche Beiträge ein Das Fest be
handelt das Treiben in der durch Vertiefung des Rheins in
zwischen zur Seestadt gewordenen Stadt Düsseldorf zur Zeit
einer Weltausstellung Alle Nationalitäten und Rassen werden
in Schau uns Erholungs Z nten sich in ihrer Eigenart vor
führen Ein 8 iloii äs rstusss öffnet seine Pforten fü r Cari
caturen bekannter Gemälde eine mors iinpsisti ii ist bereits
angemeldet Die Amsterdamer Wültfirma Erven Lneas Bols
hat eine Colkktion ihrer feinen Liqneure gestiftet welche in
einer holländischen Schänke von reizenden Holländerinnen kre
denzt werd n eine russische Kneipe in japamsiiches Theehaus
eine italienische Osteria ein deutsches Schaumweinzimmer und
ein echt bahrssches Bierhaus lassen sich die Stärkung der ermü
deten Besucher angelegen sein Neu konttruirte Maschinen Ra
ritätenkabinete ein Aquarium eine Schaubühne für Volks
bühnenfpiele 2c bieten ein großes Feld für die Entfaltung des
be üha ten rheinischen Künstlerhumors

Ein sebenswerthes Erzengniß ihrer Fabrik hatteam
Montag die Teppichfabrik in Kottbus ausgestellt einen für den
Kaiserlichen Thronsaal in Tokio bestimmten prachtvollen schwel
lenden Smyrnaer Teppich wie ein solcher in dieser riesigen
Dimension Güte und Feinheit bisher in Deutschland nicht fer
tiggestellt wurde 150 Qm Fläche 15 Meter lang 10 M breit
und 12 Centner schwer Je 33 Mädchen haben in 2 Schichten
Tag und Nacht die Knüplung desselben mit ihren Händen be
sorgt denn 5 Millionen Schlingen Vvn in Qualität feiner
Wolle waren in das Gewebe einzuknöpfen Der Teppich ist
im Renaissancestyl die Fondfarben sind in Goldbronce die
Kantenfarben auf R th gefertigt Die Bestellung erfolgte von
einer der größten Dekorationsfirmen in Hamburg welche die
Vollendung in einer bestimmten Zeit verlangte Der Preis
des Teppichs für die Firma stellt sich auf ca 6000 Mark doch
wer vermag die Höhe des japanischen Preises zn bestimmen

Außer diesem Teppich welchem sich noch einige kleinere
Theile anschließen sind von derselben Firma für den Kaiserli
chen P ilast in Japan ähnliche Teppiche und Läufer für im gan
zen sechs Palasträume bestellt

Noch immer zahlreich sind die Unfälle durch Riemenauf
legen mit bloßer Hand obgleich in allen Fabriken mechanische
ZUemsnanfle ger vorhanden und Warnung plakate aufgehängt
sind Die Arbeiter finden es aber pielfach bequemer das Auf
legen mit der Hanv zu besorgen Der Fabrik Jn pektor für
Frankfurt a M spricht sich scharf gegen diesen Unfug aus und
weist auf deu Widerspruch hin der darin besteht daß der Ar
beitgeber kriminell sehr scharf bestraft werden kann wenn er
die vo geschriebenen Sicherheit maßregeln unterläßt während
der Arbeitnehmer für seinen sträflichen Leichtsinn mit dem er
den G brauch der Sicherheitsvorkehrungeu verschmäht noch eine
Geldentschädignng auf Grund des Unfallgesetzes erhält

Ei neues Baumaterial das sogenannte Molich
Steinholz scheint seiner Komposition Lach dazu geeignet

binnen Kurzem die Aufmerksamkeit aller interessirten Kreise
auf sich zu lenken Wie man uns berichtet ist das Xylolith
eine unter sehr starkem Druck hergestellte chemische Verbindung
von Sägespähnen zu einem zähen festen Material dessen theils
holz theils steinartige Natur sämmtliche Vorzüge des Holzes
mit denen harter Steinarten in sich vereinigt Dadurch näm
lich daß das Fabrikat selbst bei Anwendung höchster Wärme
grade nicht brennt hinsichtlich seines Volumens stets beständig
bleibt und weder durch Frost och durch Feuchtigkeit ange
griffen wird ist eine Widerstandsfähigkeit gegen elementare
Einflüsse erzielt wie sie ein anderes Baumaterial nicht aufzu
weisen lai Absolute Sicherheit gegen den gefürchteten Haus
schwamm dürfte noch besonders ins Gewicht fallen Trotz
dieser große Härte und Festigkeit voraussetzenden Eigenschaften
läßt sich das Lhlolith wie jedes andere harte Holz sägen
fraisen bohren c und es ist demnach ebenso zweckdienlich für
Fußböden und Wandverkleidung als hervorragend brauchbar
zu Dachdeckungszwecken Nachdem die Verwendbarkeit des
neuen Materials und seine Vorzüge vier Jahre hindurch mehr
fach und unter bessnderS ungüssiigen Verhältnissen praktisch
erprobt worden haben die Patentinhaber Cohnfeld und Co
in Potschappel bei Dresden daselbst zur Herstellung in größeren
Mengen eine bedeutende Fabrik errichtet

Boulanger befindet sich in Karlsruhe Aus Karls
ruhe wird der Heidelb Ztg nämlich berichtet Vorgestern ist
Boulanger hier eingetroffen und sofort von hiesigen Offizieren
in Empfang genommen worden Er wurde alsbald in die
Kaserne des Leibgrenadier Regimsnts verbracht und machte sich
mit deren Lokalitäten bekannt m denen er zwei bis drei Jahre
zu verweilen gedenkt Es handelt sich nämlich um einen
Rekruten dieses Namens der in die 6 Compagnie des Leib
Regiments eingereiht wurde

Ueber die Ausschreitung eines Offiziers in Arad
Wird von dort berichtet Auf dem Hauptplatze standen Sonn
tag um zwölf Uhr Mittags Handwerker in mehrere Gruppen
getheilt Vor dem Cafe Pohl befand sich in lebhaftem Ge
spräche mit einem Kameraden der Zimmermannsgeselle Joseph
Bodnar der nicht wahrnahm daß auf dem Asphalt der Ober
lieutenant Kolowratnik vom vierzehnten Husaren Regiment ihm
entgegenkam Dieser ging auf den Arbeiter zu und ihn auf
die Seite stoßend schrie er ihn an warum er ihm im Wege
stehe Bodnar erwiderte ruhig Ich habe so viel Recht auf
dem Asphalt zu stehen wie der Herr Oberlieutenant Kaum
hatte er dies gesagt als der Offizier den Säbel zog und dem
zungen Menschen einen mächtigen Streich auf die Stirne ver
setzte so daß Bodnar vom Blute überströmt au die Mauer
taumelte der Oberlieutenant setzte dann eilig seinen Weg fort
Ein Arzt nahm den Verwundeten in Behandlung Joseph
Bodnar gab zu Protokoll daß er sich dem Hnsaren Ober
lieutenant Kolowratnik gegenüber keines beleidigenden Aus
druckes bedient hätte Es ist eine Untersuchung eingeleitet
Worden

Wenn Papa sich verh eirathet Einalter Gentleman
verheirathet sich zum vierten Mal Während des Trauaktes
der im Hause des Bräutigams vorgenommen wird hört man
in der Nebenstnbe ein furchtbares Gejammer Wer wagt es
die Feierlichkeit hier so pietätlos zu stören fragt der Reverend

O, antwortete eines der anwesenden Kinder des heirathslusti
geu Gentleman das ist unsere Emilie die heult jedesmal
wenn Papa sich verheirathet

Standesamt im neu Sparkuffsnaebäude 1 Stock RathtzauTgasse 1
Vorm von 9 1 und Nachmittags von 3 S U Eheschließungen Montag
Wittwochs und Sonnabends

H rSerge zur Helmath Mauergasse 6
Katholisch G scllenver i Slb von L 10 in Wilke s Restaurant
Verein Frcunkschaftsbmid Ab 3 im Paradies
Gesangverein Helena Ab 3 Uhr Gesellschaftsabend Friedrichstraße 5
Lmnverein Ule Ab Zusammenkunft mit Damen in Wilke s Restaurant

Montag 14 November
Polytechnischer Berein Ab 7 9j Bibliothek n Lesezimmer im Kronprinz
Tntomologifcher Verein sür HaSc und Umgegend Ab 3 in der Franziskaner

Hall
Berem cheuml 3 ger Ab 8 in der Stadt Magdeburg Martinsgasse 10
Thiemescher Gesangverein Ab 7 Uebung für Damen Ab S für Herren

der Dresdener Bierhalle
Hotel Stadt Berlin Schachabend
H Mscher Schiitzenvund M 8 Versammlung im Cafee David
Katholischer Gesangverein Ab 8z im Restauraut zum Forsthaus
Haile scher Turnverein Abends 3 10 Nebnrig in der städt Turnhalle
Eithervcreiu Harmonie Gesellschaftsabend im Cafe David
Paradies Verein Montags Abends 3 11 Uhr im Paradies

Fachschule der Schuymacher Jnnimg Montag Abends 3 Uhr in Wilke S
Restaurant

Kirchliche Anzeige
Zu u L Frauen Sonntag den 21 November Abends 6 Uhr

liturgischer Gottesdienst Herr Diakonus Grüneisen
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Börse in ziemlicher Ratlosigkeit Bald trat eine kleine Auf
bessernng der Tendenz ein Banken theilweise begünstigend
wogegen Montanwerthe flau verblieben Bahnen litten unteL
mangelndem Interesse fremde Renten nominell fest Im ivei
teren Verfolge des Geschäfts konnten Banken und Msntanwerthe
sich leidlich erholen Schluß fest aber still

MsdAtteubSrlc Berlin 1 November Wetz auf höhere uslan
erichte fester beginnend aier balö wieder ermattend lok 143 bis 174 M

Dezember Januar 162 bis 1S1 S0M R z,en lok ohne ennenswer
the Beachtung Äeferung bei allmählich mehr hervor reteniem Angebot i
lustloser Haltung l,k 114 bis 122 M N emder De,em er 120,75 bis 120,3S
At Hafer lok feine Waare beachtet Termine sehr still nd kaum ver
ändert lokg SS M13Z M November Dezember S8,7S M Berste
ohne Umsatz lok WS bis 1S0 M RRSLl begegnete per Frühjahr
bei anziehenden Preisen einiger Nachfrage I ko hue Fad M Novem
ber Dezember 49 3ZM Spiritus loko versteuerter besser bezahlt Ex
port begehrt Termin in lustloser und schwacher Ha tung loko ohne Fai
versteuert 97,80 bis 97,50 M mit 50 M Verbrauch abgab 49,4 bis 49,20
mit 70 M 34,50 bis 34,30M November Dezember 97,S0 bis 97,30 M

Petroleum mäßig Zbeachiet, loko 23,SO November Dezember
M Mehl von Roggen gut behauptet und ziemlich begerht Weizen
mehl 00 23,50 bis 22 M 0 22 bis 20,25 M Roggenmehl 0 20,50 b t
17,00 M 0 und 1 17,00 bis IS,00 M

Preise verstehen stch sofern nicht mber angebeben als bezahlt
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Lachen Mastrtcht 2V 47,20 G
Altenburz Zeitz 179 0
Berlin Dresden 0

Mz Ludwigsh 3V 97,25 b
Marienb Mlawka V 47,90 b
Niederwaldbahn sv I6, bANordh Erfurt 0

Ostpreuß Südbahn 5 67,90 b
SaalSahn 0 46, BWeimar Geraer 4V 21,10 0G

do 2 couv 2V
bo ungar fr 0 z

Werra Bahn 2V 3 7S b
Bnschtiehrad B 4V 83,90 b
Dnx Bodenbach V 138 60 b
Val s arl L B Z 5 85,10 b
Gotchardbah 3V 117,80 b
Kiirsk Kiew io 13S G
Rnss Stb 7 11130 G

do Südw 5 5 ,10
Südöst Lomb 1 137, b
Warschau Wie 13 21,0 25 G

LilenbaZn tzZrisritZt TtüWA Atties

Berlin Dresden 0

Marienb Mlaw 3 1S6 25 h
Nordh Erfurt 4V
Oberlausitzer 3V
Ostpr Südbah 5 106 25 b
Saalbahn S 103 20 bG
Weimar Gers ZV 83 2 bG

ZslSsdWe SisMb S WsrttStWm
DW MUONsK

Berlln DreSden
Vreslau Warschau
Dtsch Nordd Lloyd
Halberst Blankenb
Nordhausen Erfurt
Ostpreuß Südbahn
saalbahn gar eonv

do

Weimar Gera
Werrabahu I Km

do 1WS

4V
5

4

4

4V
4V
4

ZV
4

4

4

100,30

100 ,20

MSl Gise S Vriisrit LMgnt ssW

do
bo
do
do

Nachen Mastricht
Dux Bodenbach

do 2 E
do 3 ZAaschau Oderberger
0 Goldpr

Kronpr Rudolfsb
Oestr Fr StaatsS

do von 1874
von 18LS
Ergänz NeK

1 u 2 L
Goldpr

PMen Priessn
Südiistsrr Lomi

do neue
bo Obligat
do Gold

Ungar Nordostbahn
Brest Grajewo ind g
Gr Russ Etsenb
ckoslow Woron gar
Sursk Charlow gar

do In Lstrl
Äursk Klew gar

do kleme
Moseo Kursk gar
lliosco Mjan gar
Rjäjau Kvsiow gar
Rjajchk Morczansi g
Südwestoahn gar

Transkaukasische g

ds kleiue
Warschau Tsresp
WladikawkaS

4

Amsterdam 100 si
London 1 Lstrl
PartI 100 Fr
Wie 100 fl
Ketsrswrz 1öS TR

100, B
86 25 b

81 70 G
103,20 B

4 G401,25 G

375 k G
379, G
106 ilA
9Z 8S bS

28 50 G
288 80 A
100,90 s
S2,50 G
79,10
8z,30 b

9 b
S3 25 G
90 75 E

101,80 A
10 ,80 E
77 80 a
83 KG
8330 b
87 75 H
76 30 v
61 60 b
62,50 G
88 70 d
73,10 bL

163,55 b
20 3S b
30 40 G

161,80 l
77,6 Hz

SlSndische Fonds
Dividende 1886

Aegypt garant 4
Italien Rente 5 96, b BOesterr Golbrente 4 90 70

do Papierrente 4 V 65 40 K
do Silberrente 4 V 66,50 bG

Rumän große 3
Rufs Goldrente

do to S4
do do 1erdo Or ent Anl
do Prämien 64
do do 66do Ä Bodenkr
do Curl Pfdbr

Serbische Rente
Ung Gold 1000
do do 600
ds do 100do Jnvest G S
do Papierrente

106,10 b
85,20 bA
85 20 B
52,10 20S

14 10 G
131, b
72,90 b
52 50 b
76,50 bA
79 S0 iB
30,60 b
80,60

101, G
69,40 B

JnSustrie Utien
Heinrichshall
Desiauer Gasges
Berlin Anhalter M
Freund konv
Grusonwerk

Hall Maschinen
Löwe A Co

er Maschinen
ster Nähmasch

Tröllwitzer Papiers
Eilenb Cattun
Langensalz Tuchf
Glauzig Zuckers
Körbisdorf
Kette ElbeMs
Nordd Lloyo neu
Bazar
Berl Aquarium

do Brotfabrik
Deutsche Edison Ges
Sreppiner Werke
Nordh Tapeten
Thüringer Salin
Westphäl St Pr

3
12

4V
3

10
10
IS
4

15
0

5

2
Z
2V
5

3V
3
12
5

4

4

3

5

102, N
162,50 bH
106,50 A
153 bG
237,25 kB

3 k
212 75 i

34, G
156, G
86 B
79 25 bG

93 Ä63,75 KG
12S 25 bG

64,50 G

125 25 bA
96 10 A

115 G
43,

120,50 VT

Berliner Kassenv
do Handelsg
do Maklerver

Bramischw Bank
Darmstädter Bank
Dessaner Credit
Deutsche Bank
D sconto Comm
Dresdener Bank
Geraer Credit
Geraer Ban
Leipz Credttanstatt
Magd Bankv
Meining Hyp 40
Mitteld Credilban
Nationalb f Dtschld
Nordd Bank
Oesterr Credit Anst
Petersb Disiontob

do Internat
Preuß Bsdeukredtt

Ctr Bd 40 s
Reichsbank
Sächsische Bank
Weimarische Ban

Bani Aktien

6

SV
SV
7
g

11

7V
SV
0

9

6

4V

4

6i

20l
13

SV
8 V
6zi
sv
0

123,50
153 60

1172S
101,

1S5 9c
16 50
153,40

183

124,10

75
174 75

l

N

bB

bB
d

d

Bergwerks

AnHalter Kohlen
Dortm Unw
do St P LtDuxer Kohlen

do do conv
Köln Muse
Kon n Lanrah
Äuchhammer
sächs Gugstahl
s TH Braunk B

do St Pr 5
Stolb Zinkhütte

bo St Pr S
Äesterezein

96,70
94,

91 10

147 B448, b
154 i105,50 b
1 8,10 i B
135,60 bA
13310 b Z
110 B51,75 bT

S Hiitten Attk
11

V

7
15
15
1

184 70 B
1150 G
65 70 bA
75,50 B
3510 G
22,75 A
37,30 bE
59 G123 25 G

36 dG110,40 d
156,75 Ä

mtsche Htztz tzelc W Zl rieZe
Anh D Pfanddr

do doch Pr Psansvr I
Memuig Hqpothbr
do Präm ijZsdbr

Nordd Grdcr Pfbr
Pr Bodencr rzb
Hr Ceni Bod rzb
Südd Bodencred

3V
4

4
5

5

S

102,60 B
104,90 B
101,75 Ä
124 90 b
101,60 G
113 G
115,50 Ä
101,80 B

seipz VSrfe s 17 Nov
Sachs Rente 3 90,70 S
Aiteuvurg Zettz 4V 103, B
Lusig Lepiiß 4V 102,50 Ä
öulchnehcad l Em 5 L5 0 G
Litenourg ZetZ l81 Ä
Äulchrehrader H 122 25 A
Wg D L Ätt 9 17460 Ä
Pjizer Bau 135 BÄchi Baut 5V N0 BDöritewiK Rattm 47, G

K Lqü r Braun 15 122 Ä
do Sr Pr 5 15 125 50

L S TH P St Pr 64 OMZer Par u S A 64
ZuÄrrag Halle 16 iS5, B
Hall StraßeiiSich 5 125 G
EMstg Papier 15 15S, S



mit Atlas und Pelzfutter eonlenrten und schwarzen Bezügen anliegenden und runden Facons das Neueste was die Saison bringt
empfiehlt in überraschend großer AnswahlZ AzAjM L ck s iuziS z,I M

Zrauo tripngerNrakr lSZAV4

Wegen gänzlicher A Zu Preisen wie nieAusgabe des Geschäfts i ks 8 N WR WÄ W AZ wieder geboten werden
VW US M Z IM 8pt6S6l MsOMe i rMAti0RckUt6L kiiäsrNcksr sgütsbückA MM WM topirNelier
ZU ZG WZZ M jedem annehmbaren Preise M 8ckmdMDen 068w 8 A 8 n

MS Ms WK 9 Halle a S Leipzigerftratze 31

Wegen Umzug
ach den eue GeschiiftslokalitiiSei Gro e Steinstratze 8

habe ich für viele Artikel meines Waarenlagers
die Verkaufspreise bedeutend herabgesetzt

k s k DS vSe s Z Markt 8Selbstgefertigte

empfiehlt in reicher Auswahl als
OLviAsvIiir

M Z vrKtiBLGl lGZk r

0 KA rs Gi K HZ Ä MZx H si
II A x tkvZi r n ss

lillMv kMkr
Noch besonders mache auf eine große Aus

wahl von Bilder u Hausfegenrahmen
in den ueuesten Mustern aufmerksam

WA Billigste Bezugsquelle für
Wiederverkäufer MU

4 r l1Irikl 8tr Z4 FlNMM 24 r I1IneIi8tr R
empfehlen

W HVMKÄ AM VGGÄsTT GN ÄSZ GMA4VL

Aval M SGs K sKiK UMschwarz mit weis marina mit roth brauu mit tabak ic
Streng reelle Bedienung bei billigsten Preisen und nnv allerbester Waare

LlttS KSt WZIÄ NKQNabaitbncher werden an jeden unserer werthen Kunden gratis an der Kasse verabfolgt
iSchneider nnb Schneiderinnen erhalten hohen Extra Rabatt

OpvrnK r l r
ItrlüSMGiGGltGr
mit Zlässm von u nü d srtröMied vr Wir
tuvA soixLsdlt in rsiodlialtiZsr

billigst

VUo vlidekallllt
Werkstatt uvä k matlisin

u optisods Illstrumsvts

vrvar
QsdsQ üsi orsI1s

Sonntag den SV November er
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